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2. Kreisklasse Herren Gruppe 06

TSV Rethen V : SC Hemmingen-Westerfeld VI 
Freitag, 29.10.2021, 19:30 Uhr

TSV Rethen V und SC Hemmingen-Westerfeld VI schenkten 
sich nichts

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Bauer / Gleich nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TSV Rethen V im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 06 eiskalt nutzte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim SC Hemmingen-Westerfeld VI. Das Gastteam konnte im 5.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Maßgeblich für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 29:31) waren die Einzel im unteren
Paarkreuz, die allesamt an den TSV Rethen V gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der
TSV Rethen V nun ein Punkteverhältnis von 6:2 und der SC Hemmingen-Westerfeld VI ein
Punkteverhältnis von 9:1 in der Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Bauer / Gleich versäumten es mit einem 8:11, 11:4, 10:12, 9:11
gegen Podlaß / Öztürk, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Ratz / Teuber gegen Falke / Sievers
hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze,
die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Nicht wirklich einen
Fuß auf die Erde bekamen im Gegenzug Meier / Brandt anschließend bei der deutlichen 0:3
Niederlage gegen Weber / Schneider. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Michael Bauer die
Partie gegen Kurt Podlaß noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Deutlich war
dagegen die 0:3-Pleite von Michael Ratz gegen Holger Falke. Anschließend ging es beim Stand von
1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Lange dagegenhalten konnte Tim Meier
beim 2:3 gegen Christoph Weber. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Björn Gleich seinem Gegner Jörg Sievers letztlich beim 1:3
nicht gefährlich sein. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an den
Tisch. Stark im Hintertreffen war Oliver Teuber nach einem Zweisatzrückstand, machte Burak Öztürk
dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Spiel noch mit 3:2. Sebastian
Brandt konnte Roman Schneider in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Wenig Gegenwehr bekam
Michael Bauer beim 11:4, 11:5, 11:9 von Holger Falke. Michael Ratz hatte daraufhin gegen Kurt
Podlaß dagegen beim 6:11, 4:11, 4:11 nichts zu bestellen. Mit nur einem Satzverlust ging Tim Meier
gegen Jörg Sievers durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 5:7. Oliver Teuber war in der Partie gegen Roman Schneider nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Passende spielerische Mittel hatte daraufhin
Sebastian Brandt letztlich parat, um Burak Öztürk zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Bauer / Gleich konnten im Spiel
gegen Falke / Sievers einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den
Sätzen. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Rethen V nun ein Punktekonto von 6:2 Punkten auf, während
der SC Hemmingen-Westerfeld VI vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2021 gegen die BSG
Laatzen ansteht, 9:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Rethen V bestreitet
hingegen das nächste Spiel am 05.11.2021 gegen den FC Bennigsen X.

 Punkte:
 TSV Rethen V

Doppel: Bauer / Gleich (1), Ratz / Teuber (0), Meier / Brandt (0) 
Einzel: M. Bauer (2), M. Ratz (0), T. Meier (1), B. Gleich (0), O. Teuber (2), S. Brandt (2) 

 SC Hemmingen-Westerfeld VI
Doppel: Falke / Sievers (1), Podlaß / Öztürk (1), Weber / Schneider (1) 
Einzel: H. Falke (1), K. Podlaß (1), J. Sievers (1), C. Weber (2), R. Schneider (0), B. Öztürk (0)


